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Datum : 08.10.2015                Zeit : 21:00 Uhr Ansprechpartner: BAR Andre Haupts 

 
      
 

Rauch aus einer Wohnung in Kerpen – ein Wohnungsbra nd konnte durch die 
Feuerwehr verhindert werden 

 
Verkehrsunfall auf der Autobahn – ein PKW landet in  einem angrenzenden 

Betriebsgelände 
 
 
Am heutigen Abend wurde die Feuerwehr Kerpen gegen 19:30 Uhr durch die Leitstelle des Rhein-
Erft-Kreises zu einer gemeldeten Rauchentwicklung im Erdgeschoss eines Mehrfamilienhauses in 
den Nordring alarmiert. 
 
Als die ersten Einsatzkräfte der Feuerwehr Kerpen kurz nach der Alarmierung die Einsatzstelle 
erreichten, war aus mehreren Fenstern einer Erdgeschosswohnung eine Verrauchung zu 
erkennen.  
 
Ein Trupp der Feuerwehr ging über eine Steckleiter durch ein Fenster mit Atemschutz in die 
Wohnung vor. Ein weiterer Trupp sicherte das Treppenhaus. 
In der Wohnung entdeckten die Feuerwehrkräfte nach kurzer Zeit, dass Essen auf dem Herd 
schmorte. 
Durch die Feuerwehr wurden umgehend Lüftungsmaßnahmen eingeleitet und ein Brand konnte 
verhindert werden. 
 
Unter der Einsatzleitung von Brandamtsrat Andre Haupts waren die Löschzüge Kerpen, Blatzheim 
und die hauptamtliche Wache mit insgesamt 30 Einsatzkräften sowie zusätzlich einem 
Rettungswagen im Einsatz. 
 
Gegen 21:15 Uhr wurde die Feuerwehr erneut alarmiert. Ein PKW hatte einen Alleinunfall auf der 
Autobahn 4 in Höhe des Autobahnkreuzes und fuhr aus ungeklärter Ursache im Baustellenbereich 
über eine Böschung auf ein angrenzendes Betriebsgelände.  
Der PKW überschlug sich hierbei und die verletzte Fahrerin konnte sich aus dem PKW befreien. 
Sie wurde nach rettungsdienstlicher Versorgung in ein angrenzendes Krankenhaus transportiert. 
 
Der Löschzug Kerpen, die hauptamtliche Wache waren mit dem Einsatzleiter vom Dienst, 
Brandamtsrat Andre Haupts, mit zwei Rettungswagen sowie dem Notarzt Kerpen mit insgesamt 
20 Einsatzkräften vor Ort. 
  
 


